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Veranstaltungsrahmen 

  8:30 

 
Come together 
Anmeldung – Begrüßungskaffee – Gang durch die Präsentation 

 

  9:00 

 
Begrüßung und thematische Einführung 

Schulamtsdirektor Bernhard Südholt 

 

  9:15 

 
Impuls „Multiprofessionelle Teams – gelingende Kooperation“ 
Professor Dr. Daniel Mays 

 

10:30 
 
Kaffeepause 
 

11:00 
 
Arbeit in 6 Themenforen (inhaltsgleich zum Nachmittag) 
 

12:30 
 
Mittagspause mit Imbiss 
 

13:30 
 
Arbeit in 6 Themenforen (inhaltsgleich zum Vormittag) 
 

15:00 
 
Kaffeepause 
 

15:15 

 
Galeriegang im Saal / Ausblick und Perspektiven 

Schulamtsdirektor Bernhard Südholt 

 

16:00 Get together 
Ausklang, Gespräche, Verabredungen 
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Eindrücke vom Austauschtag am 9. März 2016 
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Begrüßung und thematische Einführung  

Schulamtsdirektor Bernhard Südholt                          

 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

ich begrüße Sie ganz herzlich zur heutigen „Austauschtagung Inklusion“ 

in Gelsenkirchen. Seit 2013 beschreiten wir hier den „Gelsenkirchener 

Weg“ in der Inklusionsplanung und -umsetzung. Dieser Weg ist 

gekennzeichnet von Merkmalen wie „Qualität geht vor Quantität“, 

„Umsetzung des Elternwillens bezogen auf den Förderort der Kinder mit 

sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf“, „Fortbildungen 

nachfrageorientiert“ und „Entscheidend ist auf dem Platz!" Das bedeutet, 

dass sich konkret im Unterricht, in der Klasse, die Qualität der Inklusion, 

des Gemeinsamen Lernens von Kindern mit und ohne 

sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf, entscheidet. 

Heute wollen wir zum einen eine Zwischenbilanz ziehen, wollen uns 

austauschen und besprechen, was sich bewährt hat, wo wir noch 

nachsteuern können und müssen, was es noch zu verbessern gibt in der 

Inklusionsumsetzung. Aus der Praxis für die Praxis: das gilt auch für den 

Input des Referenten, der heute einen Impuls geben wird zu einem 

wichtigen Thema: Teambuilding, Teamarbeit im Gemeinsamen Lernen, 

speziell unter dem Aspekt der Förderung von Kindern mit 

sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf in der Emotionalen und 

sozialen Entwicklung. 

Professor Daniel Mays von der Uni Siegen ist Sonderpädagoge, war im 

Gemeinsamen Lernen tätig an einer Gesamtschule, weiß also wovon er 

spricht und kann das auch wissenschaftlich belegen. 

Wir freuen uns auf seinen Input!       
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Multiprofessionelle Teams – gelingende Kooperation 

Professor Dr. Daniel Mays  
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Ergebnisse aus den Themenforen 

 

Themenforum 1 – Konferenzraum 2 

 Inklusionskonzept 
 

Themenforum 2 - Saal 

 Teamentwicklung 
 

Themenforum 3 – Konferenzraum 6 

 Förderkonzepte 
 

Themenforum 4 – Konferenzraum 1 

 Übergänge 
 

KITA – Grundschule 

Grundschule – Schule mit Sekundarstufe I 

 

Themenforum 5 – Konferenzraum 3 

 Leitlinien „Der Gelsenkirchener Weg“ 
 

Themenforum 6 – Konferenzraum 4 

 Instrumente zum Übergang Schule-Beruf  
im Gemeinsamen Lernen 
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Ausblick und Perspektiven  

Schulamtsdirektor Bernhard Südholt 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am Ende eines arbeitsreichen aber auch ertragreichen Arbeitstages 

möchte ich noch einige Gedanken zu den Perspektiven der 

Inklusionsentwicklung in Gelsenkirchen formulieren. 

Es hat sich heute gezeigt, dass wir nicht nur den Titel „Austauschtagung“ 

richtig gewählt haben, sondern dass auch tatsächlich der Austausch 

zwischen den Akteuren im Inklusionsprozess im Mittelpunkt stand. Hier 

konnten wir alle voneinander lernen, konnten unterschiedliche 

Standpunkte austauschen und auch weitere Fragestellungen entwickeln. 

Wir werden in Gelsenkirchen den Weg der schulischen 

Inklusionsumsetzung weitergehen mit den erwähnten Schwerpunkten: 

 Lehrerstellen für sonderpädagogische Unterstützung möglichst 
nicht stückeln, sondern Lehrkräfte sollen mit ihrer Stelle möglichst 
ganz an einer Schule tätig sein. 

 Die Qualität der Förderung steht im Mittelpunkt-dafür werden wir 
die nachfrageorientierten Fortbildungsangebote auf die Bedarfe der 
Schulen und Lehrkräfte abstimmen. 

 Die Umsetzung des Gemeinsamen Lernens erfolgt entsprechend 
der Nachfrage, die sich auf den Elternwillen stützt. 

 Wir wollen die Transparenz und die Partizipation im Vorgehen, in 
der Planung und in der Umsetzung des Inklusionsprozesses weiter 
vorantreiben und da wo es nötig erscheint, verbessern. 
 

In diesem Sinne bedanke ich mich bei Ihnen Allen für die konstruktive 

Arbeit heute, für Ihre Arbeit in den Schulen und wünsche Ihnen weiter 

alles Gute und viel Kraft für die nächsten Wochen und Monate. 
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Schulaufsicht 

Aufgabe: Inklusionsumsetzung 

Bernhard Südholt 

Inklusionswerkstatt 

R 

Region Bismarck 
Schulen 

GGS an der Erzbahn 
GGS Marschallstraße 
Mulvany Realschule 
GGS Martinschule 
GGS Sternschule 
Ev.GSS Bismarck 
GS Ückendorf 
GGS Turmschule 
GGS Wiehagen 
Lessing Realschule 
FS Malteserstraße 
 

Unterstützer*innen 
IKO: Dirk Steiner 
KT: Doerte Kubessa, Martin 
Höchst 
RSB: Carsten Joiko 

 
 

Arbeitsgruppen 
Teilnehmer*innen aus Schulen und 

Unterstützer*innen 

 

Modellkonzept 
Entwicklungsplanung 

Region Erle 
Schulen 

GGS Leytheschule 
GGS Gutenbergschule 
GSS Berger Feld 
GSS Erle  
HS Frankampstraße 
GGS Pfefferackerstraße 
GYM A. v. Droste-Hülshoff  
GSS Buer Mitte 
SKS Hassel 
GGS Mährfeldschule 
 
 

Unterstützer*innen 
IKO: Stephan Bortlisz 
KT: Dorothee Gühlstorf  
RSB: Elena Herbst  

 
 
 

Arbeitsgruppen 
Teilnehmer*innen aus Schulen und 

Unterstützer*innen 

 

Entwicklungsplanung 

Übergangsmanagement, 

Hospitation 

Region Horst 
Schulen 

GGS am Schloss Horst 
GGS Nordsternschule 
KGS Sandstraße 
GSS Horst 
EGS Martin-Luther-Schule 
GGS Friedrich-Grillo-Schule 
GGS Gecksheide 
HS Schwalbenstraße 
GYM Schalker Gymnasium 
FS Antoniusschule 

 
 

Unterstützer*innen 
Bildungsbüro: Gerd Dombrowski 
KT: Mechthild Neuhaus-Overbeck 
RSB: Dr. Stephan Roski, Heike 
Sen 
IFA: Astrid Schenk 
 

Arbeitsgruppen 
Teilnehmer*innen aus Schulen und 

Unterstützer*innen 

Übergänge  

Regionales Konzept  

Förderpläne  

Self 

Regionen 

Steuergruppe: 
Sprecherin: Doerte 

Kubessa 
Carsten Joiko, Elena 
Herbst, Dirk Steiner, 

Stephan Bortlisz, Dorothee 
Gühlstorf, Gerd 

Dombrowski, Astrid Schenk 
 

Arbeitskreis Inklusion 

- RSB: Carsten Joiko, Elena  Herbst, Dr. Stephan Roski 
- Kompetenzteam (KT): Co-Leitung: Dorothee Gühlstorf, Doerte 

Kubessa 
o Inklusionsmoderator*innen (IMOS): Martin Höchst, 

Mechthild Neuhaus-Overbeck 
- 51/8 (Referat Erziehung und Bildung- Schulbetrieb): Olaf Haenelt 
- Inklusionskoordinatoren (IKOS):  Stephan Bortlisz , Dirk Steiner 
- Inklusionsfachberaterin (IFA): Astrid Schenk 
- Bildungsbüro: Gerd Dombrowski, Thomas Wondorf 
- Schulamt (Verwaltung): Peter Holle 
- Sprecher*innen Regionen: Robert Pescht, Stephanie Scheffler 
 

 

https://www.gelsenkirchen.de/de/rathaus/politik_und_verwaltung/vorstandsbereiche_und_dienststellen/31282-untere-schulaufsichtsbehoerde-des-landes-nordrhein-westfalen-schulamt-fuer-die-stadt-gelsenkirchen
https://www.gelsenkirchen.de/de/bildung/schulen/angebote_fuer_schulen/regionale_schulberatungsstelle/
http://www.lehrerfortbildung.schulministerium.nrw.de/Fortbildung/Kompetenzteams/RegBez-MS/Stadt-Gelsenkirchen/Fortbildungen/
http://www.lehrerfortbildung.schulministerium.nrw.de/Fortbildung/Kompetenzteams/RegBez-MS/Stadt-Gelsenkirchen/Fortbildungen/
https://www.gelsenkirchen.de/de/rathaus/politik_und_verwaltung/Vorstandsbereiche_und_Dienststellen/33356-51-8-schulbetrieb
https://www.gelsenkirchen.de/de/rathaus/politik_und_verwaltung/vorstandsbereiche_und_dienststellen/33461-inklusionskoordinatoren-koordination-inklusion
https://www.gelsenkirchen.de/de/rathaus/politik_und_verwaltung/vorstandsbereiche_und_dienststellen/33601-inklusionsfachberater-fachberatung-inklusion
https://www.gelsenkirchen.de/de/bildung/kommunales_bildungsbuero/
https://www.gelsenkirchen.de/de/rathaus/politik_und_verwaltung/Vorstandsbereiche_und_Dienststellen/33459-verwaltung-geschaeftsstelle
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      Funktionen und Aufgaben der Akteure im Organigramm 

           

Nachname, Vorname Funktion /Aufgabe 

Bortlisz, Stephan Inklusionskoordinator / Sonderpädagoge / 
Unterstützer  

Dombrowski, Gerd Kommunales Bildungsbüro (KBB) / 
Pädagogischer Mitarbeiter (Land) / Unterstützer 

Gühlstorf, Dorothee Co-Leitung Kompetenzteam Gelsenkirchen / 
Unterstützerin / Lehrerin 

Haenelt, Olaf Vertreter von 51.8 (Referat Erziehung und 
Bildung - Schulbetrieb) / Teamleiter / stellv. 
Abteilungsleiter  

Herbst, Elena Schulpsychologin / Unterstützerin 

Höchst, Martin Inklusionsmoderator (IMO) / Sonderpädagoge / 
Konrektor/Unterstützer 

Holle, Peter Schulamt / Mitarbeiter Verwaltung 

Joiko, Carsten Leiter der Regionalen Schulberatungsstelle / 
Schulpsychologe (RSB) / stellv. 
Krisenbeauftragter / Unterstützer 

Kubessa, Doerthe Co-Leitung Kompetenzteam Gelsenkirchen / 
Sprecherin der Steuergruppe Inklusion / 
Unterstützerin 

Neuhaus – Overbeck, Mechthild Inklusionsmoderatorin / Unterstützerin / 
Lehrerin 

Pescht, Robert Sprecher Region Horst / didaktischer Leiter 
Gesamtschule Horst 

Roski, Dr. Stephan Schulpsychologe / Krisenbeauftragter / 
Unterstützer 

Scheffler, Stephanie Sprecherin Region Erle / Schulleiterin 
Gutenbergschule 

Schenk, Astrid Inklusionsfachberaterin /  
Konrektorin/Inklusionswerkstatt-Team 
/Unterstützerin 

Sen, Heike Schulpädagogin / RSB / Unterstützerin 

Steiner, Dirk Inklusionskoordinator / Lehrer / Unterstützer 

Südholt, Bernhard Schulamtsdirektor / Schulaufsicht Grundschulen 
und Förderschulen / Verantwortlicher beim 
Schulamt für die Umsetzung der schulischen 
Inklusion 

Wondorf, Thomas Kommunales Bildungsbüro / Leiter 

 

Zurück zum Organigramm 

 


